
Verschiebung  der  Müll-
Abfuhrtage  durch  Tag  der
deutschen Einheit
Durch den „Tag der deutschen Einheit“ verschieben sich die
Abfuhrtage für Restmüll und Wertstofftonne für Donnerstag und
Freitag um jeweils einen Tag nach hinten. Daran erinnert jetzt
der  Entsorgungsbetrieb  Bergkamen  (EBB).  Die  Abfuhr  erfolgt
demnach an folgenden Tagen:

 

Wochentag Restmüll Wertstofftonne

Montag Bezirke 1 und
2

Bezirk 6

Dienstag Bezirke 3 und
4

Bezirk 7

Mittwoch Bezirke 5 und
6

Bezirk 8

Donnerstag Tag der
deutschen
Einheit

Keine
Müllabfuhr

Freitag Bezirke 7 und
8

Bezirk 9

Samstag Bezirke 9 und
10

Bezirk 10

 

Der  EBB  bittet  alle  Bürgerinnen  und  Bürger  darum,  diese
Verschiebung der Abfuhrtage zu beachten.
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Bergkamen bleibt weiter eine
Hochburg der SPD
Die Stimmauszählung zur Bundestagswahl ist in den Bergkamener
Wahllokalen in gewohnt kurzer Zeit gelaufen. Auch vom Ergebnis
her  hat  sich  nicht  viel  geändert:  Die  Nordbergstadt  ist
weiterhin eine Hochburg der SPD. Sie legte wie auch die CDU
deutlich  zu.  Federn  lassen  mussten  aber  die  kleineren
Parteien. Die AfD (Alternative für Deutschland) schaffte aus
dem Stand 3,8 Prozent

Zum  33.  Mal  spielte  der
Sachgebietsleiter  für  den
EDV-Bereich,  Klaus  von
Depka,  bei  der  Auswertung
der  Wahlergebnisse  eine
entscheidende Rolle. Es ist
auch des letzte Mal, weil
er  bald  seinen  Ruhestand
antritt.

Im Wahlkreis Unna I hat Oliver Kaczmarek das Direktmandat
erneut gewonnen. Hubert Hüppe (CDU) wird mit ihm über die
Landesliste der Union in den Deutschen Bundestag einziehen.
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Auch  dort  zeichnen  sich  deutliche  Gewinne  für  die  beiden
großen Parteien ab. Vermutlich wird der Weddinghofer Landwirt
und  agrarpolitische  Sprecher  von  Bündnis  90/Die  Grünen,
Friedrich Ostendorff, noch einige Stunden warten müssen, bis
das vorläufige NRW-Endergebnis vorliegt. Er rangiert auf dem
12. Listenplatz der Grünen. Möglicherweise reicht das nicht
aus.

Die Bergkamener stimmten so ab:

Erststimmen (in Klammern das Ergebnis aus
1999 in Prozent)

SPD Oliver Kaczmarek: 54,5 % (49)

CDU Hubert Hüppe: 28,9 % (25,7)

Grüne Malte Spitz: 4,1 % (7,7)

FDP Heike Schaumann: 1,4 % (5,4)

Linke Walter Wendt-Kleinberg: 5,7 % (10,1)

Piraten:2,5 %  (-)

Zweitstimmen:

SPD: 48,7 % (44,1)

CDU: 26,1 Prozent (20,1)

Grüne: 6,0 % (7,4)

FDP: 3,0 % (9,4)

Linke: 6,4 % (11,0)

Piraten 2,2 % (-)



AfD 3,8 % (-)

Bayer-Schülerwettbewerb:
Gesamtschule  und  Stein-
Realschule  belegen
hervorragende 2. Plätze
Der Fehlalarm wegen einer vermeintlichen Amoklage hatte am
Freitag die Nerven vieler Schüler und Lehrer der Willy-Brandt-
Gesamtschule freigelegt. Diese psychischen Belastungen ließen
aber ihr Team aus dem 12. Jahrgang einen Tag später völlig
unbeeindruckt.

Es belegte souverän an Samstag
beim Schülerwettbewerb beim „Tag
der  Chemie“  im  Bergkamener
Bayer-Werk den 2. Platz in der
höchsten  Altersgruppe  vor  dem
des  Städtischen  Gymnasiums.
Einen weiteren 2. Platz sicherte
sich  das  Freiherr-vom-Stein-
Gynasium  im  Starterfeld  der

sechsten  Klassen.

Ein Ziel des Wettbewerbs ist es, über die zu verteilenden
Preisgelder  den  naturwissenschaftlichen  Unterricht  an  den
Schulen  zu  stärken,  wie  Bayer-Ausbildungsleiter  Karl  Heinz
Grafenschäfer. Diesmal gab es sogar richtig viel zu gewinnen.
Bayer hat die Summen aufgestockt und einen Scheck gab es bis
zum  5.  Platz.  Die  tollen  Leistungen  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule und der Freiherr-vom-Stein-Realschule wurden mit
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jeweils 2000 Euro honoriert. Das Gymnasium bekam immerhin noch
1500 Euro, soviel wie es bisher für einen 1. Platz gab.

Das Team der Freiherr-vom-
Stein-Realschule:  Michelle
Mürmann,  Alina  Kremer,
Felix Wieczorek, Leo Hipke,
Eva Marie Werner mit Bayer-
Personalleiter  Dr.  Jens
Herold.

Die Teams, die nicht zu den fünf Besten in ihren Altersgruppen
gehörten,  gingen  erstmals  allerdings  leer  aus.  Das
„Antrittsgeld“  von  300  Euro,  das  jedes  Team  bekam,  wurde
gestrichen.  Das  Bergkamener  Werk  habe  sich  hier  der
Philosophie des Bayer-Konzerns anpassen müssen, hieß es am
Samstag. Und die heißt: Nur dabei sein zählt nicht, auf die
Leistung kommt es an.

Diese  Philosophie  gilt  aber  offensichtlich  nicht  bei  der
Auswahl der Auszubildenden. „Es kommt nicht nur auf die guten
Noten  auf  dem  Zeugnis  an.  Das  Auswahlgespräch  ist  ebenso
wichtig“,  erklärt  der  Sprecher  des  Bergkamener  Bayer-Werks
Martin  Pape.  Die  neuen  Nachwuchskräfte  müssten  mit  ihren
Einstellungen  „passen“.  Gefragt  ist  unter  anderem
Teamfähigkeit.
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Das Team der Willy-Brandt-
Gesamtschule:  Merlin
Brümmer,  Svenja  Sprötge,
Philipp  Meyer,  Nico
Rewerski,  Marc-Henri
Salewski

Deshalb sollten Schülerinnen und Schüler aller weiterführenden
Schulen,  die  im  nächsten  Jahr  nicht  mir  einem  sehr  guten
Abschlusszeugnis  rechnen  können,  sich  trotzdem  bewerben.
Gelegenheit dazu besteht noch bis zum 30. September. Bayer
will auch in 2014 wieder 55 Ausbildungsplätze besetzen. Gern
würde das Werk insbesondere in den technischen Berufen dies
auch mit Mädchen tun. Doch die jungen Damen halten sich trotz
aller Begeisterung, die sie jedes Jahr beim Girl’s Day zeigen,
mit Bewerbungen zurück.

So  gingen  im  vergangenen  Jahr  für  die  Bereiche
Metallverarbeitung  und  Elektronik  150  Bewerbungen  ein,  nur
drei stammten von Mädchen. Ein ähnliches Missverhältnis gab es
bei  den  Chemikanten.  Pape  glaubt,  dass  ein  Grund  die
Vorurteile sind, die den technischen Berufen anhaften. „Der
größte Teil der Arbeit unserer Chemikanten hat nichts mehr mit
Schmutz und schwerer körperlicher Arbeit zu tun. Die meiste
Zeit verbringen sie vor einem Computer.“

Mehr Infos über die Ausbildungsplätze bei Bayer gibt es im
Internet unter http://www.bayerpharma-azubi.de.
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6. Klassen

1. Platz: Ruhrtalgymnasium (Schwerte) Alexandra, Luzie, Marie,
Simon und Fatih)

2.  Platz  Freiherr-vom-Stein-Realschule  Bergkamen  Michelle
Mürmann, Alina Kremer, Felix Wieczorek, Leo Hipke, Eva Marie
Werner

3.  Platz:  Friedrich-Leopold-Woeste-Gymnasium  (Hemer)  Sophie
Höfels,  Christian  Rothholz,  Simon  Plogmann,  Tim  Luzyna,
Florian Markert

4. Platz: Gymnasium an der Schweizer Allee (Dortmund) Noah
Macke, Valentin Witte, Jan Erik Henke, Diana Nartzsch
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5. Platz: Gesamtschule Fröndenberg (Fröndenberg) Fatih Asil,
Ramon  Perez  Heide,  Gina  Günther,  Simon  Beekmann  (nicht
abgebildet Celine Vieira)
 

9. Klassen

1. Platz: St. Ursula-Gymnasium (Arnsberg) Jan Küppers, Eric
Grothe, Jana Hecking, Louisa Nigetiet (nicht abgebildet Max
Müller)

. 2. Platz: Gymnasium St. Christophorus (Werne)Jan Behler,
Luisa  Hardenberg,  Lennart  Wilde,  Maximilian  Detering,  Kai
Sickmann
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3. Platz: Gymnasium Lünen-Altlünen (Lünen) Karoline Rengel,
Sarah Richter, Fabian Löscher, Kevin Spitzer, Gerrit Meermann

4. Platz: Franz-Stock-Gymnasium (Arnsberg) Noah Dubois, Martin
Salheiser, Johanna Engel, Aniten Buhenys, Damian Jansen

5. Platz: Anne-Frank-Gymnasium (Werne) David Noshelder, Emily
Skerbs, Carolin Brune, Johanna Gesenhoff, Elena Bekker, Piet
Jücker

12. Klassen

5. Platz: Städtisches Gymnasium Kamen (Kamen) Marina Mitterer,
Daniel  Brandt,  Joshua  Große-Boes,  Kira  Deltenre,  Jakob
Jacobsen
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3. Platz: Städtisches Gymnasium Bergkamen (Bergkamen) Nicole
Schäferhoff, Cindy Oprych, Maximilian Hohm, Marcel Lehmann,
André Kossert

1.  Platz:  Ursulinengymnasium  (Werl)  Lars  Schäfer,  David
Steffen, Dominik Kaufmann, Julia Broszat, Isabelle Rüter

2.  Platz:  Willy-Brandt-Gesamtschule  (Bergkamen)  Merlin
Brümmer, Svenja Sprötge, Philipp Meyer, Nico Rewerski, Marc-
Henri Salewski

Es klingt für Mieter wie ein
Märchen:  nur  100  Euro
pauschal im Monat für Wärme
und Strom
Dieses  Angebot  werden  viele  Bergkamener  Mieter  angesichts
davongaloppierender Energiepreise für ein Märchen halten: Bei
einer 85 Quadratmeter großen Wohnung soll für Wärme und Strom
nur eine monatliche Pauschale von rund 100 Euro anfallen. In
die  Tat  umsetzen  will  dieses  Versprechen  das  kommunale
Wohnungsbauunternehmen  bei  ihrem  neuen  Projekt  an  der
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Eichendorffstraße  in  Bergkamen-Mitte.

So stellt sich der Architekt die kleine Siedlung der UKBS mit
12 Häusern an der Eichendorffstraße vor.

Für  diese  niedrige  Pauschale  soll  eine  energiesparende
Bauweise sorgen. Vor allem verantwortlich ist aber ein kleines
Blockheizkraftwerk,  das  die  12  Mietparteien  mit  Energie
versorgt. Dort wird künftig ein Motor mit Erdgas angetrieben.
Der hält einen Generator für die Stromversorgung in Bewegung.
Die Abwärme des Motors wird für die Heizung und das warme
Wasser genutzt.
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Die  12  Häuser  haben  alle
den gleichen Grundriss.

UKBS-Geschäftsführer Matthias Fischer verspricht sogar, dass
die Energiekostenpauschale auch dann bestand hat, wenn Strom
hinzugekauft werden muss, wenn sich der Motor – etwa in den
Sommermonaten – nicht so oft dreht.

Stattlich hingegen ist auf dem ersten Blick der Mietpreis.
7,50 Euro soll die Kaltmiete pro Monat betragen. Dafür haben
die  Wohnungen  einige  Besonderheiten.  So  befinden  sie  sich
nicht in einem Mehrfamilienhaus. Vielmehr ist jede Mietpartei
in einem der insgesamt 12 kleinen Eigenheimen untergebracht.
Diese Häuschen sind praktisch barrierefrei. Zielgruppe sind
eindeutig  ältere  Menschen,  die  etwas  weniger  Wohnraum
benötigen und keine Treppen oder Stufen besteigen wollen oder
können.

Lageplan  der  Siedlung.
Links  befindet  sich  das
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städt.  Familienzentrum
„Mikado“

Matthias  Fischer  erklärte  allerdings  auch  gegenüber  dem
Stadtentwicklungsausschuss,  dem  er  jetzt  dieses  neue  UKBS-
Projekt in Bergkamen vorstellte, dass hier keine Altersgrenze
vorgeschrieben sei. Auch Jüngere können die Vorzüge dieser
kleinen Siedlung nutzen. Dazu gehört auch, dass sich keiner
der Bewohner um das Grün kümmern muss. Das besorgt die UKBS
als Vermieter.

Dieses Projekt findet Beifall von der Politik. So könnte eine
Antwort  auf  den  oft  beschworenen  demografischen  Wandel  in
Bergkamen lauten. Geleistet wird hier aber auch ein wichtiger
Beitrag für die Diskussion um eine umweltschonende ortsnahe
Versorgung mit Strom. Windräder, so nützlich sie auch sind,
versperren augenscheinlich den Blick auf das Naheliegende.

Bilder  vom  Bergkamener
Römerpark  ab  sofort  per
Webcam im Internet
Falls irgendjemand am kommenden Wochenende absolut nicht zum
Römerfest im Bergkamener Römerpark kommen kann, so gibt es ab
sofort die Möglichkeit, das Geschehen rund um die Holz-Erde-
Mauer per Webcam übers Internet zu Hause auf dem Bildschirm
des PC zu verfolgen.
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zwei Kameras, die die Holz-Erde-Mauer jetzt jederzeit im Blick
haben. Sie gehören zu einer Reiher von Maßnahmen, die den
Römerpark  noch  attraktiver  machen.  Installiert  worden  ist
inzwischen  auch  die  Beleuchtung.  Premiere  hatte  sie  beim
Kulturfrühstück mit der Alphorngruppe „Alpcologne“.

Die Internetadressen der Webcams:

Kamera 1: http://www.bergkamen.de/_HEM/Kamera1/kamera1.jpg

Kamera 2: http://www.bergkamen.de/_HEM/Kamera2/kamera2.jpg
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Luftigste  Arbeitsplätze  in
Bergkamen: Der Wohnturm wird
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schwarz für Lichtkunst
Den zurzeit luftigsten Arbeitsplatz in Bergkamen haben die
Maler, die den Wohnturm schwarz anstreichen. Noch sind keine
großen künstlerischen Fertigkeiten gefragt. Grundvoraussetzung
für diesen Job ist, dass man schwindelfrei ist.
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Spezialfarbe, die den Wohnturm zum Leuchten bringt. Am 18. Und
19. Oktober zu Beginn der Herbstferien soll es soweit sein.
Einen Nachschlag gibt es während des Bergkamener Lichtermarkts
am Freitag, 25. Oktober.

Auftraggeber  sind  die  „Urbanen  Künste  Ruhr“.  Das  ist  die
Nachfolgeorganisation der Kulturhauptstadt Ruhr 2010. Sie ist
auch am Seseke-Kunstprojekt des Lippeverbandes „Über Wasser
gehen  beteiligt.  Der  Titel  des  Lichtkunstprojekts  lautet
„Urban  Lights  Ruhr“.  Umgesetzt  wird  es  von  den
Künstlerkollektiven „osa“ (office of subversive architecture)
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und „realities:united“.

Verbunden mit dieser Aktion ist ein Symposium in Bergkamen,
bei dem es auch um die Rolle der Lichtkunst im Ruhrgebiet
geht.  Genutzt  für  diese  zweitägige  Konferenz  wird  ein
Leerstand in den Turmarkaden. Zudem bietet die FH Dortmund
Workshops für Studenten an.

Auf  Facebook  wird  läuft  aktuell  eine  hochinteressante
Diskussion über den Sinn solcher Kunstaktionen und ob das
darin investierte Geld nicht woanders besser angelegt wäre.
Neu aufgeflammt ist die Debatte, ob der Wohnturm überhaupt
abgerissen werden soll.  Dazu gibt es auch eine Abstimmung. Im
Augenblick halten sich Gegner des Abrisses und Befürworter die
Waage.

Hier hat sich auch Bürgermeister Roland Schäfer eingeschaltet.
Voraussichtlicher Beginn der Abrissarbeiten sei im November,
teilt er mit.



Jetzt wird es ernst auf der
Baustelle  Töddinghauser
Straße
Die VKU leitet vorsorglich seit Mittwoch ihren Schnellbus S 30
um. Richtig ernst wird es aber erst jetzt auf der Baustelle
Töddinghauser  Straße.  Das  schwere  Baugerät  ist  am  Freitag
angerückt.  Als  erstes  hat  der  Bagger  ein  Stück  des
Bürgersteigs  aufgerissen.
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Noch  können  sich  auch  Nicht-
Anlieger  unter  Nichtbeachtung
der  Straßensperre
hindurchmogeln. Doch bereits in
Kürze wird jeder, der irgendwie
sein Auto liebt, doch lieber die
ausgeschilderte
Umleitungsstrecke  nehmen.  Denn
die  Fahrbahn  wird  von  der

Einmündung der Schulstraße im Norden bis zur Schöllerstraße im
Süden in den nächsten drei Monaten erneuert. Dadurch sollen
Frostschäden grundlegend beseitigt werden. Die Straße weist
aber auch insbesondere im Bereich der Mittelinseln erhebliche
Schäden  auf.  Dort  hat  sie  die  Belastungen  durch  schwere
Fahrzeuge wie Busse und Lkw nicht standgehalten.

Weitere Infos gibt es hier.

Anuja  aus  Indien  möchte  am
liebsten  in  Bergkamen
heiraten  –  ganz  in  Weiß
natürlich
Die  Oberadener  Familie  Schauten  mag  es  international.  Im
vergangenen hatte sie über sechs Wochen eine jungen Japanerin
zu Gast, zurzeit betreut sie die 18-jährige Inderin Anuja
Paingankar. Beide sind über die Austauschorganisation „ Youth
For Unterstanding“ nach Bergkamen gekommen.

http://bergkamen-infoblog.de/jetzt-wird-es-ernst-auf-der-baustelle-toddinghauser-strase/baustelle/
http://bergkamen-infoblog.de/frostschadensanierung-der-toddinghauser-strase-startet-an-11-september/
https://bergkamen-infoblog.de/anuja-aus-indien-mochte-am-liebsten-in-bergkamen-heiraten-ganz-in-weis-naturlich/
https://bergkamen-infoblog.de/anuja-aus-indien-mochte-am-liebsten-in-bergkamen-heiraten-ganz-in-weis-naturlich/
https://bergkamen-infoblog.de/anuja-aus-indien-mochte-am-liebsten-in-bergkamen-heiraten-ganz-in-weis-naturlich/
https://bergkamen-infoblog.de/anuja-aus-indien-mochte-am-liebsten-in-bergkamen-heiraten-ganz-in-weis-naturlich/


Empfang  durch  den
Bürgermeister  (v.l.):
Justin  (11)  und  Janine
Schauten  (14),  Anuja
Paingankar  und  Roland
Schäfer.

2012  fand  das  Vorbereitungsseminar  auf  den  einjährigen
Aufenthalt  für  japanische  Schülerinnen  und  Schüler  in
Bergkamen statt. Der Organisator vor Ort Robin Reh suchte noch
dringen Gastfamilien und verteilte am Städtischen Gymnasium
mit. „Solch einen Zettel brachte unsere Tochter Janine mit
nach Hause“, erinnert sich Mutter Nicole Schauten.

Der Familienrat überlegte nicht lange und signalisierte seine
Bereitschaft zu Aufnahme eines Gasts. Ergebnis war: Als die
junge  Japanerin  weiterreiste,  flossen  die  Abschiedstränen.
Gleiches wird wohl auch am kommenden Dienstag passieren. Dann
fährt Anuja nach ihrem dreiwöchigen Aufenthalt in Bergkamen zu
ihrer Jahresgastfamilie nach Norddeutschland.

Die  Schautens  haben  der  jungen  Inderin  einer  Menge
interessanter Orte in der Region gezeigt. Ein Höhepunkt war
sicherlich der kleine Empfang im Rathaus durch Bürgermeister
Roland Schäfer. Von ihm erfuhr sie wichtige Details von der
Nordbergstadt, von den alten Römern oder von den Kohlezechen,
die es nicht mehr gibt. Dies alles auf Englisch, obwohl Anuja
seit drei Jahren Deutsch lernt und es auch ganz gut versteht.
Dass ein Besucher ihn dann noch um ein Autogramm bittet, hat
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der Bürgermeister vermutlich auch noch nicht so oft erlebt.

Für einige Tage hat Anuja mit Janine den Unterricht in einer
9. Klasse besucht. Dort und auch in ihrer Gastfamilie ist ihr
aufgefallen,  dass  sich  deutsche  Kinder  und  Jugendliche
Erwachsenen  gegenüber  wesentlich  freier  und  ungezwungener
benehmen  als  in  Indien.  „Wir  haben  viel  mehr  Respekt  vor
unseren Eltern und Großeltern“, erklärt sie und verrät nicht,
was ihr persönlich besser gefällt.

Klar ist für den Gast aus Indien: Sie möchte unbedingt mit
ihrem künftigen Mann noch ein Mal Bergkamen besuchen, um hier
nach der Feier in ihrer Heimat ihre Hochzeit zu feiern. Das
nicht etwa, weil was doppelt genäht ist, bekanntlich besser
hält.  Anuja  ist  vielmehr  von  den  weißen  Hochzeitskleidern
begeistert. „Wir haben ihr Fotos von unserer Hochzeit gezeigt.
Das Hochzeitskleid, das ich damals trug, hat ihr sehr gut
gefallen“, erklärt Nicole Schauten lachend.

„Werde  Entdecker“  im
wunderschönen  Naturfreibad
Heil
Die  beliebte  Aktion  „Werde  Entdecker“  wird  am  kommenden
Samstag, 14. September,  von15 bis 17 Uhr im wunderschönen
Naturfreibad Heil. Auch wenn der eine oder andere angesichts
des herbstlichen Wetters nicht ins Wasser steigen mag, lohnt
sich der Besuch bestimmt.
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Naturfreibad Heil

Das  Naturfreibad  Heil  in  Bergkamen  gilt  immer  noch  als
Geheimtipp. In ländlicher Idylle, fernab vom Trubel, bietet
der Seitenarm der Lippe eine hervorragende Wasserqualität. Ein
Paradies  für  Kinder  und  Erwachsene,  ein  Badevergnügen  der
besonders naturnahen Art.

Im  Rahmen  der  Aktion  „Werde  Entdecker“  sind  alle
Interessierten am kommenden Samstag herzlich eingeladen, sich
ein eigenes Bild zu machen. Die Veranstaltung im Naturfreibad
in Bergkamen-Heil, Dorfstraße (am Westenhellweg), findet von
15:00 bis ca. 17:00 Uhr statt. Als besonderes Bonbon gibt es
für jeden Besucher am Veranstaltungstag freien Eintritt. Zudem
bekommt jeder eine Bratwurst und einen Kaffee. Auch, wenn das
Wetter mittlerweile ein wenig herbstlicher geworden ist, wird
es  hoffentlich  ein  schöner,  sonniger  Tag  werden.  Zur  Not
werden die Mitglieder des Schwimmvereins mit den Besuchern
kurzerhand unter einem Vordach grillen. Es wird noch einmal
darauf  hingewiesen,  dass  Haustiere  im  Naturfreibad  nicht
erlaubt sind.

Der 1. Vorsitzende Herr Knäpper ist begeistert von der Aktion
und  freut  sich  gemeinsam  mit  dem  gesamten  Team  des
Schwimmvereins schon sehr auf den kommenden Samstag. Als der
Schwimmverein  Heil  1910  gegründet  wurde,  existierte  das
Naturfreibad bereits. Es entstand durch die Nutzung eines der
insgesamt drei toten Seitenarme während der Begradigung der
Lippe.  Heute  engagieren  sich  die  135  Mitglieder  des
Schwimmvereins mit viel Herzblut für den Erhalt des Freibades.
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In der „Lokalzeit Dortmund“ sendete der WDR Ende August diesen
Jahres  sogar  einen  spannenden  kleinen  Beitrag,  der  mit
stimmungsvollen Bildern Lust aufs Naturfreibad macht.

Die Aktion „Werde Entdecker! Erlebe ein spannendes Jahr in
Bergkamen!“  macht  auf  die  abwechslungsreichen
Freizeitmöglichkeiten  rund  um  Bergkamen  aufmerksam.  Bereits
acht  Bergkamener  Betriebe  und  Vereine  luden  zu  einem
Nachmittag der offenen Tür ein. Viele interessierte Bürger
folgten  bereits  dieser  unverbindlichen  Einladung  und  dies
nicht nur, weil am Ende des Jahres ein Rundflug über Bergkamen
winkt.  Vielmehr  sind  die  Besucher  der  Einrichtungen  davon
begeistert,  mehr  über  das  umfangreiche  Sport-  und
Freizeitangebot ihrer Stadt zu erfahren und nutzen daher die
Gelegenheit, sich umzuschauen. Die gute Resonanz seit Beginn
der  Aktion  spricht  für  sich.  Die  eigens  für  die  Aktion
entwickelten Flyer, auf denen sich alle Teilnehmer die jeweils
besuchten Aktionstage abstempeln lassen können, liegen während
der Veranstaltung aus. Weitere Informationen zur Aktion „Werde
Entdecker“  sowie  den  zahlreichen  weiteren
Freizeitmöglichkeiten  in  Bergkamen  gibt  es  auf  den
Internetseiten  der  Stadt  Bergkamen,   www.bergkamen.de,  und
beim Stadtmarketing unter Tel. 02307-965-229.

Eugen Drewermann spricht den
USA das moralische Recht ab,
das Assad-Regime in Syrien zu
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bestrafen
In seiner bekannt ruhigen, aber einprägsamen Sprache stellt
Eugen  Drewermann  sein  neues  Buch  „Liebe,  Leid  und  Tod.
Daseinsdeutung  in  antiken  Mythen“  im  Bergkamener  studio
theater vor. Doch wenn er über den Krieg spricht, sei es der
Kampf um Troja oder ganz aktuell der drohende Militäreinsatz
in  Syrien,  ist  der  Theologe  und  Psychotherapeut  wie
verwandelt.

Kohle  aus  Bergkamen
überreichen Peter Schedalke
(l.)  vom  IGBCE/REVAG-
Geschichtsarbeitskreis  und
der Vorsitzende von Arbeit
und  Leben,  Heint  Mathwig
(r.), Eugen Drewermann vor
Beginn seines Vortrags.

Die seelische Ergriffenheit ist im deutlich anzumerken, als er
erklärt,  die  USA  hätten  nicht  das  moralische  Recht,  den
Giftgaseinsatz  der  Assad-Truppen  zu  bestrafen,  weil  dieser
Staat selbst im Vietnamkrieg Chemiewaffen eingesetzt habe, die
noch  heute  den  Menschen  dort  Not  und  Elend,  etwa  durch
Missbildungen Neugeborener, brächten.

Das Elend, das der Krieg der Zivilbevölkerung bringt, hat
Drewermann als Kind während der Bombenangriffe der Alliierten
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auf die Chemischen Werke Bergkamen am 11. September 1944 und
im  Frühjahr  1945  selbst  miterlebt.  Diese  schrecklichen
Ereignisse  habe  das  weitere  Leben  des  prominentesten
Bergkamener  entscheidend  geprägt.  Das  erkläre  seinen
Pazifismus, der ihn neben seinen inzwischen über 50 Büchern
mit  einer  Millionen-Auflage  international  bekannt  gemacht
habe, betont Bürgermeister Roland Schäfer   bei der Verleihung
der Silbermedaille der Stadt Bergkamen. „Es ist die höchste
Auszeichnung, die wir zu vergeben habe.“

Eugen  Drewermann  signiert
seine Bücher.

Es ist aber auch ein Dank dafür, dass Eugen Drewermann, der
seit  vielen  Jahren  in  Paderborn  lebt,  immer  wieder  nach
Bergkamen zurückkommt. Dann besucht er das Elternhaus in der
Hegelstraße und freut sich darüber, dass jetzt dort, Menschen
friedlich miteinander leben, deren Wurzeln in der Türkei, im
Iran oder anderswo liegen. „Bergkamen ist für mich so ein
Abbild des Ruhrgebiets“, erklärt er vor der Veranstaltung, als
er im Foyer seine Bücher signiert.

Er  hat  das  Glück,  dass  er  nach  der  Pestalozzischule  ein
altsprachliches Gymnasium in Hamm besucht. Zuhause lernt er,
mit seinen Geschwistern in den Notjahren der Nachkriegszeit zu
teilen: Das zurückzugeben, was er erhalten hat. Seine neu
gewonnenen  Griechisch-  und  Lateinkenntnisse  gibt  er  auch
weiter. Als 12-Jähriger übersetzt er Texte von Livius und
trägt sie den Pfadfindern der St. Elisabethgemeinde vor. Diese
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Weitergabe von Wissen betreibt der 73-Jährige bis heute. Das
erklärt auch seinen Wissensdurst und die große Zahl seiner
bisher erschienen Bücher.

Krieg ist ein wichtiges Thema seines neuen Buchs über die
antiken Mythen. Noch wichtiger ist die Liebe. Sie und nicht
der Hass soll das Zusammenleben  der Menschen prägen. Damit
meint der ehemalige Priester auch die körperliche Liebe – ohne
irgendwelche Schuldgefühle.

Zu seinem inzwischen 20. Vortrag bei Arbeit und Leben sind
auch viele Freunde und Weggefährten aus seiner Bergkamener
Zeit gekommen. So auch Pfarrer i.R. Ulf Doppelfeld (2. Reihe
2. v.l.), der bisher kaum eine Veranstaltung verpasst hat.
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Frist  verlängert:  Auf  den
Bergehalden  wird  mindestens
bis 2017 geschüttet
Erneut  ist  das  Ende  der  Schüttungen  auf  den  Bergkamener
Bergehalden  verschoben  worden.  2013  solle  nun  endgültig
Schluss  damit  sein,  hieß  es  noch  vor  einigen  Jahren.
Insbesondere  in  der  bautechnischen  Phase  der  Seseke-
Renaturierung hatten sie wegen der hohen Zahl von Lkw-Fahrten
und der damit verbundenen Verschmutzung der Jahnstraße sehr
viel Unmut in Oberaden erzeugt.

Blick auf der Halde auf die
künftige Naturarena und das
Kraftwerk Heil

Aktueller Stand ist jetzt 2017. Diese Zahl nannte jedenfalls
SPD-Fraktionsvorsitzender  Gerd  Kampmeyer  in  einem
Pressegespräch.  Nähere  Einzelheiten  dazu  gibt  es  in  der
nächsten Sitzung des Bergkamener Stadtentwicklungsausschusses
am 17. September. Vertreter der RAG und des Büros Drecker, das
für die Planung der Endgestaltung des Haldengebiets zuständig
ist.

Immerhin gehe es jetzt auf der Adener Höhe weiter, tröstet
Kampmeyer.  Er  meint  den  ersten  Spatenstich  für  die
Neugestaltung der Spitze der höchsten Bergkamener Erhebung am
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24. September. Rund 1,2 Millionen Euro werden rund um das
Lichtkunstwerk und in die Verbesserung der Parkplatzsituation
investiert. „Weitere Millionen werden dort noch investiert“,
betont Kampmeyer.

Kampmeyer  erinnerte  in  diesem  Zusammenhang  an  das
Wahlversprechen der SPD aus dem Jahr 2009: Die Halden sollten
der  Bergkamener  Bevölkerung  als  ein  Ort  für  Freizeit  und
Erholung  zurückgegeben  werden.  Deshalb  gebe  es  dort  für
Windenergieanlagen keinen Platz. Zumal nicht sicher sei, ob
sich  dieser  Standort  für  einen  Windpark  überhaupt
wirtschaftlich eignen würde. „Es gibt durchaus Standorte für
Windenergieanlage,  die  Verluste  einfahren“,  berichtet  der
Fraktionsvorsitzende. Völlig unklar sei, ob der Untergrund aus
Bergematerial Sicherungen notwendig machten, die die Kosten
für den Bau solcher Anlage in die Höhe trieben.


